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MIT DEN STADTTEILEN 

KATZENMOOS, ELZACH, 
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 Benefizkonzert mit dem aus Funk und Fernsehen bekannten 
„Norbert Reiff und seine Musikanten“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Beim Regionenspiel des SWR4 war die Gemeinde Dettenhausen nicht nur ein äußerst fairer Mitstreiter, sondern 
zeigt sich auch als sehr großzügiger Verlierer. Der bekannte Dettenhäuser Musiker und Orchesterleiter Norbert  
Reiff hat sich spontan zusammen mit dem Dettenhäuser Bürgermeister Thomas Engesser entschlossen, ein 
kostenloses Konzert in Elzach zu geben.  

Dieses Konzert findet am Samstag, den 25. Januar 2014, 20.00 Uhr im Haus des Gastes in Elzach statt. Der 
Eintritt ist frei. Die Besucher haben die Möglichkeit, freiwillig zu spenden. Der Erlös soll zur Hälfte der Lebenshilfe 
in Elzach und in Dettenhausen dem Altenzentrum gespendet werden.  

Sicherlich wird dieser Abend eine interessante Begegnung zwischen Dettenhausen und Elzach, nicht nur mit 
guter Musik, sondern auch mit interessantem Austausch von Dialekten sein.   

Wie uns berichtet wurde, wird ein Bus mit Dettenhäusern diese Veranstaltung besuchen.  

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger zu diesem Abend herzlich ein  
und würden uns freuen, Sie als unsere Gäste begrüßen zu dürfen.  
Ihr 
 
 
 
Roland Tibi 
Bürgermeister  

Elzach aktuell - Stadtgeschehen  

eine interessante Begegnung zwischen Dettenhausen und Elzach, nicht nur mit 
guter Musik, sondern auch mit interessantem Austausch von Dialekten sein.  

Dettenhäusern diese Veranstaltung besuchen. 



Nr. 03 · Mittwoch, 15. Januar 20142 MITTEILUNGSBLATT

Spendenaufruf für Hammerschmiede
Beim Spendenaufruf im letzten Mitteilungsblatt wurden versehentlich die Bankverbindungen der Stadtkasse 
nicht veröffentlicht:

Sparkasse Elzach-Nördlicher Breisgau
Konto 21003457, BLZ 680 501 01

Volksbank Breisgau Nord
Konto 20 0200 08, BLZ 680 920 00

Wir bedanken uns für das große Interesse und freuen uns über Ihre Unterstützung. 
PS: Bei Beträgen über 200 € erhalten Sie unaufgefordert eine steuerliche Spendenbescheinigung, bei kleineren 
Spenden genügt dem Finanzamt der Einzahlungsbeleg als Spendennachweis.

Prechtäler Buchvorstellung am 05. Januar 2014 im Gasthaus Krone-Ladhof 
„Prechtal – Die Geschichte einer Schwarzwaldgemeinde im 20. Jahrhundert“, so lautet der Titel des Buches, 
welches von zwei bekannten Prechtälern, Augustin Gutmann und Thomas Steimer, verfasst wurde. Die wech-
selvolle Geschichte behandelt die beiden Orte Prechtal und Oberprechtal in der Zeit um 1900 bis zur Gemein-
dereform 1975. 
Zahlreiche Interessenten besuchten die Buchvorstellung, die an traditionsreicher Stelle imGasthaus Krone-
Ladhof stattfand. Die beiden Buchautoren stellten, begleitet von den Ortsvorstehern aus Oberprechtal und 
Prechtal ihr Werk vor und signierten gerne auf Wunsch ihre Bücher.
Das Buch umfasst 108 Seiten zum Preis von 16,80 Euro und ist erhältlich bei folgenden Verkaufsstellen: Aral-
Tankstelle Wisser, Prechtal, Schreibwaren Joos, Buchhandlung Merkle, Elzach und in den Ortschaftsverwaltun-
gen Oberprechtal und Prechtal.

Bürgermeister Roland Tibi bedankte sich bei Thomas Steimer und Augustin Gutmann für deren hervorragende hei-
matgeschichtliche Arbeit. Mit am Tisch waren auch Ortsvorsteher Richard Läufer (Prechtal) und Franz Burger (Ober-
prechtal). Anschließend überreichte Bernhard Becherer von der Druckerei Herbstritt den Autoren die ersten beiden 
druckfrischen Exemlare. 

Neujahrsempfang Prechtal am 06.01.2014
Die Ortschaftsverwaltung Prechtal hatte am Dreikönigstag 2014 wieder zum traditionellen Neujahrsempfang 
eingeladen. Bei seinem Jahresrückblick bedankte sich Ortsvorsteher Richard Läufer vor allem bei den örtlichen 
Vereinen für ihre vielfältigen Aktivitäten und wichtige Jugendarbeit. Am Schluss seiner Rede kündigte der 
Ortsvorsteher seinen Rückzug aus der Kommunalpolitik an. Er werde bei der Kommunalwahl am 25.Mai 2014 
nicht mehr kandidieren, so Läufer. Es war eine schöne Zeit, die ich nicht missen möchte, aber jetzt freue ich 
mich auch auf ruhigere Tage.
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E i n l a d u n g
Am Dienstag, den 21. Januar 2014 findet um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal  des Rathauses Elzach, Hauptstr. 69, 79215 Elz-
ach, eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Stadt 
Elzach statt.
Tagesordnung
01.   Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentli-

chen Sitzung des Gemeinderates vom 17.12.2013 
und sonstige Bekanntgaben

02.   Verleihung eines Preises aus der Josef Burger-Stif-
tung

03.   Kreistags-, Gemeinderats- und Ortschaftsratswahlen 
am 25. Mai 2014 – Bildung des Gemeindewahlaus-
schusses; Wahl

  a) des/der Stellvertreters/in des Vorsitzenden
  b) der Beisitzer des Gemeindewahlausschusses
  c) der Stellvertreter der Beisitzer
04.  Bausachen
   Entscheidung über die Erteilung des gemeindlichen 

Einvernehmens zu Bauanträgen, -anfragen und An-
trägen auf Nutzungsänderungen

  04.1  Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses, Flst. Nr. 394/10, Eckstraße in El-
zach

  04.2  Bauvorhaben: Anbau eines Unterstellplatzes 
mit Wintergarten, Flst. Nr. 1391/1, Moosweg 
8a in Elzach-Prechtal

  04.3  Bauvorhaben: Neubau eines Wohnhauses mit 
Garage und Carport, Flst. Nr. 1530/2, Wellishö-
fe 2 in Elzach-Prechtal

  04.4  Bauvorhaben: Abbruch des bestehenden 
Wohnhauses und der Garage, Flst.Nr.1530/2, 
Wellishöfe 2 in Elzach-Prechtal 

    - im Kenntnisgabeverfahren -
  04.5  Bauvorhaben: Erweiterung des Verkaufsrau-

mes der Metzgerei, Flst. Nr. 623, Waldkircher 
Str. 5 in Elzach-Oberprechtal

  04.6  Bauvorhaben: Nutzungsänderung der beste-
henden Hammerschmiede in ein Museum und 
Umbau der bestehenden Garage in eine Tee-
küche mit WC, Flst. Nr. 602, Triberger Str. 7a in 
Elzach-Oberprechtal

  04.7  Bauvorhaben: Neubau eines Wohnhauses mit 
Garage, Flst. Nr. 184/5, An der Bust in Elzach-
Yach

    - jeweils Beschlussfassung
05.   Stützmauersanierung/Böschungssicherung mit Stra-

ßensanierung „An der Halde/Eckstraße“ sowie Ent-
wässerungskanalarbeiten des Teilstücks „An der Hal-
de“ bis Hauptstraße Mehrkosten; Beschlussfassung

06.  Windenergie:
   Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 

(BImSchG) Antrag der E-Werk Mittelbaden AG & Co. 
KG vom 18.04.2013 auf Erteilung einer immissions-
schutzrechtlichen Neugenehmigung für die Errich-
tung und Inbetriebnahme eines Windparks mit 3 
Windenergieanlagen Enercon E 101 mit je 3,05 MW 
Nennleistung, Nabenhöhe 149,0 m, Rotordurchmes-
ser 101,0 m, Gesamthöhe 199,5 m auf Gemarkung 
Gutach und Mühlenbach

  hier: nochmalige Stellungnahme
07.  Dorfplatz Yach – außerplanmäßige Ausgaben
  - Beschlussfassung
08.   Hammerschmiede Oberprechtal – Maßnahme der 

Stadtwerke Elzach
  - Beschlussfassung
09.   Erschließung Baugebiet „Sonnensiedlung“
   hier: Vorstellung der Erschließungs-Vorplanung mit 

Kostenschätzung
  - Beschlussfassung

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 01805/19292-320 zu erreichen. An 
Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst 
unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Di., 14.01.  Aesculap-Apotheke, Köndringen
    Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
    Marien-Apotheke, Gutach
    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
Mi., 15.01.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
    Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
    Glotter-Apotheke, Glottertal
    Talstr. 70a, Tel. 07684 1355
Do., 16.01.  Lukas-Apotheke, Waldkirch
    Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
Fr., 17.01.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
    Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Sa., 18.01.  easyApotheke, Emmendingen
    Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
So., 19.01.  Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
    Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
    Apotheke Simonswald
    Talstr. 36 a, Tel. 07683 794
    Bürkle-Apotheke, Emmendingen
    Schillerstr. 19/1, Tel. 07641 42301
Mo., 20.01.  Neue Apotheke,Emmendingen
    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221 
Di., 21.01.  Stadt-Apotheke, Waldkirch 
    Lange Str. 37, Tel. 07681 479110 

TIERARZT
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht den tier-
ärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende:
Samstag/Sonntag 18./19.01.
Dr. Brezinger, Winterbachstr. 13, Glottertal
Tel. 07684 90890 (Großtiere)
Dr. Brodauf, Gottfried-Keller-Weg 4, Emmendingen
Tel. 07641 54636
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit von 
10 – 18 Uhr versehen.

BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“, Telefon-Nr. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org,  
Internet: www.bsvsb.org
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10.   Bekanntgaben, Anregungen der Mitglieder des Ge-
meinderates

11.  Frageviertelstunde für die Zuhörer
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich einge-
laden.
Mit freundlichen Grüßen
Roland Tibi
Bürgermeister

Einladung
Am Donnerstag, dem 23. Januar 2014 findet um 19.00 Uhr 
im Sitzungsraum der Steinberghalle Prechtal, Schrahöfe 8, 
79215 Elzach, eine gemeinsame öffentliche Ortschaftsrats-
sitzung statt.
Tagesordnung
01.   Ausweisung von Konzentrationsflächen für Wind-

kraftanlagen auf dem Gebiet des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Elzach; weiteres Vorgehen.

02.  Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich einge-
laden.
Mit freundlichen Grüßen
Roland Tibi
Bürgermeister

Gemeindeverwaltungsverband  
Elzach

Einladung
Am Montag, dem 27. Januar 2014, findet um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Elzach, Hauptstraße 69, 79215 
Elzach, eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elzach statt

Tagesordnung
01. 8. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes 

des Gemeindeverwaltungsverbandes Elzach für den 
Bereich Biederbach: Erweiterung der Wohnbaufläche 
„Sonnhalde West“ und Reduzierung zweier Teilflä-
chen der Wohnbaufläche „Kirchhöfe“
-  Beratung und Beschlussfassung über das Ergebnis 

der öffentlichen Auslegung gem. § 3(2) und der Be-
hördenbeteiligung nach § 4 (2) BauGB- 

-  Feststellungsbeschluss der 8. punktuellen FNP-Ände-
rung

jeweils Beschlussfassung
02. 9. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes 

des Gemeindeverwaltungsverbandes Elzach zur Aus-
weisung einer Wohnbaufläche „Sonnensiedlung“ in 
Elzach sowie Reduzierung der Wohnbaufläche Datt-
lersberg, und Reduzierung der Gewerbefläche ent-
lang der Bahnstrecke
-  Beratung und Beschlussfassung über das Ergebnis 

der öffentlichen Auslegung gem. § 3(2) und der Be-
hördenbeteiligung nach § 4 (2) BauGB- 

-  Feststellungsbeschluss der 9. punktuellen FNP-Ände-
rung jeweils Beschlussfassung

03. Feststellung der Jahresrechnung 2012 des GVV Elzach
04. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2014 des GVV 

Elzach
05. Bekanntgaben, Anregungen
06. Frageviertelstunde für die Zuhörer

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme herzlich eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen
Roland Tibi
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan „Schrahöfe-Simes“ mit örtlichen Bauvor-
schriften in Elzach-Prechtal im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB

Ausgangslage
Der Gemeinderat der Stadt Elzach hat am 23.10.2012 in 
öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Schrahöfe-Simes“ (Mischgebiet) mit örtlichen Bauvor-
schriften beschlossen. Es ist beabsichtigt, die Brachfläche 
des niedergegangenen Simesbauernhofs einschließlich 
der umliegenden teilweise bebauten Flächen zwischen der 
Bundesstraße B 294 und dem bereits überplanten Bereich 
des Ortsteils Prechtal einer geordneten Entwicklung zuzu-
führen. In derselben Sitzung wurde auch der Entwurf des 
Bebauungsplans gebilligt und die Verwaltung mit der Un-
terrichtung der Öffentlichkeit und Beteiligung der Behör-
den und Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3(2) und 4(2) 
Baugesetzbuch (BauGB) beauftragt.

Entwurf zum Bebauungsplan „Schrahöfe-Simes“ mit örtli-
chen Bauvorschriften

Öffentliche Auslage gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
(Baugesetzbuch)
Gemäß § 3(2) BauGB (Baugesetzbuch) wird der Entwurf des 
Bebauungsplans „Schrahöfe-Simes“ mit örtlichen Bauvor-
schriften in der Fassung vom 17.12.2013

in der Zeit vom 27.01.2014 bis einschließlich 05.03.2014
im Rathaus der Stadt Elzach, Hauptstr. 69, Elzach, Zimmer: 
Bauabteilung, während der üblichen Dienstzeiten zur Ein-
sichtnahme öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zu 
dem Entwurf schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe des Verfas-
sers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Nor-
menkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.
Elzach, den 15. Januar 2014
Roland Tibi, Bürgermeister

Einrichtung eines Beirats für Senioren  
und Behinderte
Seniorenarbeit und auch inklusive Angebote gewinnen 
nicht zuletzt aufgrund des demografischen Wandels zu-
nehmend an Bedeutung. In Elzach gibt es bereits ein viel-
fältiges Angebot auf ehrenamtlicher Basis für Senioren und 
Behinderte. Um diese Aktivitäten bündeln und ein kleines 
Dach geben zu können, hat der Gemeinderat die Einrich-
tung eines Beirats für Senioren und Behinderte beschlossen 
und entsprechende Richtlinien in Form eines Statuts und 
einer Geschäftsordnung erlassen. Statut und Geschäftsord-
nung wurden in der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes 
vom 11. Dezember 2013 öffentlich bekannt gemacht hat. 
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Neben Vertretern aus den örtlichen Einrichtungen werden 
fünf weitere Mitglieder in den Beirat berufen. Für die Beru-
fung gelten folgende Zugangsvoraussetzungen:
a)   Als Beirat für Senioren kann sich jeder Einwohner bei 

der Stadtverwaltung Elzach melden, wenn er seinen 
Hauptwohnsitz in Elzach hat und mindestens 60 Jahre 
alt ist.

b)   Als Beirat für Behinderte kann sich jeder Einwohner bei 
der Stadtverwaltung Elzach melden, wenn er seinen 
Hauptwohnsitz in Elzach hat (ohne Altersbezug).

Wir möchten die Bevölkerung herzlich dazu aufrufen, sich 
im neu eingerichteten Beirat für Senioren und Behinderte 
ehrenamtlich einzubringen. 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bis spätes-
tens Freitag, 31. Januar 2014, beim Hauptamt der Stadt-
verwaltung Elzach, Herrn Hauptamtsleiter Christoph Croin 
(Tel.: 07682/804-20). Herr Croin steht Ihnen auch gerne für 
Fragen zur Arbeit und zu den Aufgaben des Beirats für Se-
nioren und Behinderte zur Verfügung.

Luminita Török neue Reinigungskraft für 
das Rathaus Prechtal und die Nebenräume 
der Steinberghalle Prechtal

v.l.n.r. BM Roland Tibi, Luminita Török

Bürgermeister Roland Tibi konnte Frau Luminita Török aus 
Elzach als neue Reinigungskraft für das Rathaus Prechtal 
und die Nebenräume der Steinberghalle Prechtal recht 
herzlich begrüßen.
Frau Török hat den Reinigungsdienst am Montag aufge-
nommen. 
Wir heißen Frau Török als neue Mitarbeiterin bei der Stadt 
Elzach willkommen und wünschen ihr für ihre Aufgabe viel 
Freude und Erfolg. 

Die Elztalflieger mit neugewählter  
Vorstandschaft am Start

Bürgermeister Roland Tibi, der neugewählte 1. Vorsitzende 
Sascha Moser, der scheidende 1. Vorsitzende Thomas Bes-
sei, Ortsvorsteher Prechtal Richard Läufer.

In der Jahreshauptversammlung der Elztalflieger wurde 
die Vorstandschaft neu gewählt. Nach 20 Jahren als Vorsit-
zender beendete Thomas Bessei seine Funktion als Vorsit-
zender und rückt nun ins zweite Glied. Zum neuen Vorsit-
zenden wählten die Elztalflieger Sascha Moser aus Elzach. 
Bürgermeister Roland Tibi und der Prechtaler Ortsvorste-
her Richard Läufer würdigten die besonderen Verdienste, 
die Thomas Bessei sich um die Fliegerei im Oberen Elztal 
erworben hat. Ortsvorsteher Läufer erinnerte besonders an 
die hervorragende Zusammenarbeit von Bessei und dem 
damaligen Bürgermeister Michael Heitz, die zur Schaffung 
der Freilichtbegegnungsstätte beim Landeplatz der Flie-
ger geführt habe. Bürgermeister Tibi dankte für die Mit-
wirkung der Elztalflieger bei der Partnerschaft mit dem 
Weilertal. Der Verein hat mit den Fliegern „Grand Vol“ 
im Elsass partnerschaftliche Kontakte aufgebaut. Bemer-
kenswert sei auch das Fliegerfest beim Melcherhof, das zu 
einem festen Bestandteil im Elzacher Veranstaltungskalen-
der geworden sei. 

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, 
Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgeholt werden.
1 Schlüsselbund, 3 Brillen, 1 Rosenkranz, 1 Kette, 1 Ring, 1 
Ohrring.

Wenn Sie Ihren Personalausweis mit eingeschalteter
Online-Ausweisfunktion verloren haben, können Sie 

diese telefonisch vom Sperrlistenbetreiber sperren 
lassen.

Sperr-Hotline: 0180 - 1 - 33 33 33
(Mo - So, 0 - 24 Uhr, auch aus dem Ausland erreichbar)

Bitte halten Sie Ihr Sperrkennwort bereit.

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Mittwoch, 15.01.2014
Herr Karl Volk, 
Fißnacht 2

Donnerstag,16.01.2014

75 Jahre

Herr Herbert Hahn, 
Freiburger Straße 9

73 Jahre

Frau Dorothea Weiner, 
Waldkircher Straße 38

81 Jahre

Frau Berta Moser, 
Wellishöfe 4

87 Jahre
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Frau Hilda Dold, 
Dorfstraße 37

74 Jahre

Freitag, 17.01.2014 
Frau Hilda Wisser, 
Leimental 5

84 Jahre

Frau Ida Joos, 
Fißnacht 4

75 Jahre

Samstag, 18.01.2014 
Herr Dietmar Rösch, 
Schloßhofweg 2

74 Jahre

Sonntag, 19.01.2014 
Herr Josef Hug, 
Am Schießgraben 11

90 Jahre

Herr Karl Bischoff, 
Alte Talstraße 1 A

74 Jahre

Herr Sigmund Burger,
Im Untertal 4

86 Jahre

Montag, 20.01.2014 
Herr Horst Beerbohm, 
Alte Talstraße 6 A

70 Jahre

Frau Gertraud Weiß, 
Reichenbach 5

87 Jahre

Dienstag, 21.01.2014 
Herr Werner Oettel, 
Am Schießgraben 11

92 Jahre

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Familienberatungsstelle ist umgezogen
Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Landrat-
samtes in Waldkirch ist umgezogen. Sie ist seit Dienstag, 
14. Januar 2014 in der Friedhofsstraße 1 in Waldkirch zu 
finden. Die bisherigen Telefonnummern gelten weiterhin.

Vortrag „CO2-Diät – Essen für das Klima“
Im Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt Ernährung lädt 
das Landratsamt am Mittwoch,22. Januar 2014 von 19.30 
bis 21.00 Uhr zum Vortrag „CO2-Diät – Essen für das Kli-
ma“ im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Hochburg 
ein. Die Ernährung ist neben der Energienutzung, der Luft-
verschmutzung und der Belastung durch den Autoverkehr 
für etwa 20 Prozent der Klimabelastung verantwortlich. Im 
Vortrag wird eine CO2-Diät vorgestellt. Statt Kalorien zählt 
dabei das CO2, das bei Erzeugung und Transport der Lebens-
mittel in die Luft geblasen wird. Es geht um globale Zusam-
menhänge, aber auch um die heimische Erzeugung und das 
Einkaufsverhalten. Die Besucher erhalten Tipps, wie sie mit 
ihrem Ernährungsstil zum Klimaschutz beitragen und gleich-
zeitig etwas für ihre Gesundheit tun können. Der Eintritt ist 
frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Fortbildungsveranstaltung für  
Erzieherinnen und Erzieher
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg lädt Erzieherinnen und Erzieher zu einer Fort-
bildungsveranstaltung am Dienstag, 28. Januar 2014 von 
14.30 bis 17.30 Uhr ein. Das Thema der Veranstaltung 
lautet: „Kinder unter 3 Jahren in der Kita: Richtig essen 
lernen – darauf kommt´s an“. Kinder entwickeln ihre Ess-
gewohnheiten in den ersten drei Lebensjahren. Themen 

der Fortbildung sind die Ernährung für 1- bis 3-jährige, die 
Ernährungserziehung in der Kita, Speiseplanung, Hygiene, 
und die Gestaltung der Esssituation in den Einrichtungen. 
Anmeldung bis Freitag, 24. Januar 2014 beim Landratsamt 
Emmendingen, Landwirtschaftsamt, Tel. 07641 / 451 9110.

Infoveranstaltung zur Behandlung bei 
krankhaftem Übergewicht
Für Menschen, die unter krankhaftem Übergewicht – der 
sogenannten Adipositas – leiden, bietet das Kreiskranken-
haus Emmendingen seit einem Jahr die operative Behand-
lung und Betreuung der Adipositas-Erkrankung an. Dazu 
zählen verschiedene operative Verfahren wie Magenver-
kleinerung, Schlauchmagen oder Magenband. Zu einem 
Infoabend über dieses Thema lädt das Kreiskrankenhaus 
Emmendingen am Dienstag, 28. Januar 2014 um 19 Uhr in 
den Veranstaltungsraum U 1 im Nebengebäude Haus C (im 
Untergeschoss, Zugang über die Adolf-Sexauer-Straße) ein. 
Die Chefärzte Prof. Dr. Ulrich Baumgartner und Prof. Dr. 
Peter Hafkemeyer informieren an diesem Abend über die 
Problematik des krankhaften Übergewichts und stellen die 
verschiedenen Operationsmöglichkeiten und den Ablauf 
einer Operation vor. Eine Frau, die jahrelang unter krank-
haftem Übergewicht gelitten hat und heute Selbsthilfe-
gruppen leitet, berichtet von ihren Erfahrungen und dem 
besseren Leben nach der Operation. Weitere Infos: 
www.krankenhaus-emmendingen.de und 
www.adipositas24.de

Der Mikrozensus startet wieder  
im Januar 2014
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr. 
Carmina Brenner, bittet rund 48 000 Haushalte in Baden-
Württemberg um Unterstützung.
Am 7. Januar 2014 startet in Baden-Württemberg, wie 
auch in ganz Deutschland, die Befragung zum Mikrozen-
sus 2014. Der Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete 
Befragung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, 
die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in 
Deutschland durchgeführt wird. In Baden-Württemberg 
werden jährlich rund 48 000 Haushalte durch das Statisti-
sche Landesamt befragt. Zusammen mit dem Mikrozensus 
wird in allen auskunftspflichtigen Haushalten auch die EU-
Arbeitskräftestichprobe durchgeführt.
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozen-
susgesetz vorgeschrieben. Danach werden bei der Stich-
probenziehung Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die 
in diesen durch ein mathematisches Zufallsverfahren aus-
gewählten Gebäuden wohnen, sind auskunftspflichtig. 
Die vom Gesetzgeber angeordnete Auskunftspflicht dient 
dazu, dass mit dem Mikrozensus zuverlässige und aktuelle 
statistische Informationen bereitgestellt werden können.
Der Mikrozensus wird als so genannte unterjährige Erhe-
bung durchgeführt. Das heißt, der Stichprobenumfang von 
etwa 48 000 Haushalten wird gleichmäßig auf alle Monate 
und Wochen des Jahres verteilt. Somit werden in Baden-
Württemberg pro Woche rund 920 Haushalte von den In-
terviewern des Statistischen Landesamtes befragt. Die An-
gaben beziehen sich dann jeweils auf die Woche vor dem 
Interview. Die Vorteile dieses unterjährigen Erhebungskon-
zeptes liegen in der höheren Aktualität und Qualität der 
Ergebnisse, die als Quartals- und als Jahresdurchschnittser-
gebnis vorliegen werden und sowohl saisonale Spitzen als 
auch flexible Arbeitsverhältnisse abbilden können. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. 
Die Interviewerinnen und Interviewer (auch Erhebungsbe-
auftragte genannt), die die Mikrozensusbefragung durch-



Mittwoch, 15. Januar 2014 · Nr. 03 7MITTEILUNGSBLATT

führen, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. 
Die Erhebungsbeauftragten kündigen sich einige Tage vor 
ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten an und über-
geben mit dieser Ankündigung zudem auch Informations-
material über die Erhebung. Die Erhebungsbeauftragten 
weisen sich mit einem Interviewerausweis des Statistischen 
Landesamtes aus. Die Befragung wird mit einem Laptop 
durchgeführt. Der Einsatz der Laptops dient der Beschleu-
nigung der Datenaufbereitung im Statistischen Landesamt 
und erleichtert Befragten und Interviewern die Arbeit bei 
der Erhebung.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina 
Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Un-
terstützung: „Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, 
ist es notwendig, dass alle in die Erhebung einbezogenen 
Haushalte die Fragen des Mikrozensus beantworten. Die 
Auskünfte von älteren Personen oder Rentnern sind genau-
so wichtig wie die Angaben von Angestellten, Selbststän-
digen, Studenten oder Erwerbslosen.“ Um qualitativ zuver-
lässige Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber daher 
die meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt. Das 
Statistische Landesamt bittet jedoch, auch die freiwilligen 
Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, 
Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger eine unverzichtbare 
und aktuelle Informationsquelle über die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und der 
Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die 
Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Immer mehr Berufstätige 
in Baden-Württemberg sind ohne Festanstellung“, „Frauen 
leben im Alter häufig allein“, „Immer mehr Frauen bleiben 
kinderlos“ oder „Baden-Württemberg: Junge Akademike-
rinnen auf dem Vormarsch“ basieren auf Ergebnissen des 
Mikrozensus. 
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg wer-
den vom Statistischen Landesamt fortlaufend veröffent-
licht und stehen jedermann zur Verfügung. Ausgewählte 
Ergebnisse des Mikrozensus sind auch per Internet unter 
www.statistik-bw.de abrufbar. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung:
Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg
70158 Stuttgart
Tel. (0711) 641 – 2513 oder – 2604
E-Mail: mikrozensus@stala.bwl.de

Wir suchen Interviewer für den Mikrozensus 
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg sucht en-
gagierte Mikrozensus-Interviewer für Befragungen in ganz 
Baden-Württemberg.
Die Bewerberinnen/ Bewerber sollten zuverlässig und 
genau arbeiten, sympathisch und freundlich auftreten, 
volljährig und gegenüber derartigen Erhebungen aufge-
schlossen sein. Die Mikrozensus-Befragungen werden über 
das ganze Jahr verteilt mit dem Laptop durchgeführt. Im 
Rahmen einer Schulung werden Sie auf diese Aufgabe vor-
bereitet. Für die ehrenamtliche Tätigkeit wird eine Auf-
wandsentschädigung gezahlt.
Für Rückfragen zum Thema Mikrozensus oder falls Sie In-
teresse an der Aufnahme einer Interviewertätigkeit haben, 
stehen wir Ihnen sehr gerne zur Verfügung:
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, 
70158 Stuttgart
Herr Fleck, Tel. (0711) 641 – 2627, Frau Hartmann, 
Tel. (0711) 641 – 2564 
E-Mail: mikrozensus@stala.bwl.de

Kreisversammlung des BLHV e.V.  
Emmendingen
Wir laden alle Mitglieder des BLHV-Kreisverbands Emmen-
dingen sehr herzlich ein am Dienstag, 21. Januar 2014, 
um 20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Maleck, Kirch-
gässle 7, 79312 Emmendingen-Maleck, zu einem Vortrag 
mit anschließender Fragerunde zum Thema: Landwirt-
schaftlicher Straßenverkehr - Was ist bei Fahrzeugen, 

Anhängern,Ladungssicherheit, Führerschein etc. zu be-
achten? von Ernst Riedel, SVLFG, Abt. Landwirtschaftliche 
Unfallversicherung Baden-Württemberg und Bernhard 
Stehlin, Polizeioberkommissar, mit Markus Häringer, Poli-
zeikommissar, Verkehrspolizeidirektion Freiburg.
Die Landwirte sehen sich beim Führen ihrer Fahrzeuge und 
Anhänger vermehrt Kontrollen ausgesetzt. Die Schlepper, 
Anhänger und Anbaugeräte wurden in den letzten Jahren 
immer größer und breiter. Die Einhaltung der Sicherheits-
regeln und Vorschriften ist nicht einfacher geworden und 
diese werden uns aus erster Hand mit Beispielen aus der 
Praxis erläutert werden. 
gez. Otmar König
Stellv. Bezirksgeschäftsführer
BLHV Bezirksgeschäftsstelle Herbolzheim

Die Präsentation mit Power Point lernen
Das Modul fünf des Assistenten für Bürokommunikation 
umfasst das Präsentieren mit MS Power Point. Dieser Lehr-
gang findet an der Gewerbe Akademie Freiburg ab dem 
21. Januar statt und kann unabhängig von einer Teilnahme 
am Gesamtlehrgang zum Assistent Bürokommunikation 
auch einzeln gebucht werden. Anhand vieler praktischer 
Beispiele werden grundlegende Arbeitstechniken vermit-
telt. Gearbeitet wird mit verschiedenen Folienarten, Ent-
wurfsvorlagen und Zeichenobjekten.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Vo-
raussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für 
Arbeit bezuschusst werden. Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761 152500. Infos 
gibt es auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Café für Menschen in Trauer
Am Freitag, 17.1.14, ab 15.30 bis 17.30 h, hat das „Café für 
Menschen in Trauer“ im Markt 15, Marktplatz 15, in Em-
mendingen geöffnet.
Eine Anmeldung für dieses offene Treffen für alle von Trau-
er betroffenen Menschen ist nicht erforderlich.
Das Café ist ein gemeinsames Angebot des Hospizdienstes 
Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern Caritasver-
band für den Landkreis Emmendingen e.V. und Diakonisches 
Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen.

Mitteilung der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG)
In den nächsten Wochen wird die zuständige Aufsichtsper-
son der SVLFG wieder Beratungen und Besichtigungen in 
den versicherten Unternehmen durchführen. Sie ist nach § 
17 des Siebten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VII) verpflich-
tet, die Durchführung der Maßnahmen zur Verhütung von 
Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten, arbeitsbedingten Ge-
sundheitsgefahren und für eine wirksame erste Hilfe in den 
Unternehmen zu überwachen sowie die Unternehmer und 
die Versicherten zu beraten. Die versicherten Unternehmer 
- auch wenn es sich um Kleinstbetriebe handelt - haben 
nach § 19 SGB VII die Besichtigung zu ermöglichen.
Der Unternehmer ist nach § 21 SGB VII für die Durchfüh-
rung der Maßnahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen 
und Berufskrankheiten und für die Verhütung von arbeits-
bedingten Gesundheitsgefahren verantwortlich. Er hat vor 
allem seine betrieblichen Einrichtungen und Maschinen in 
vorschriftsmäßigem Zustand zu halten, seine Mitarbeiter 
über die bei ihren Arbeiten auftretenden Gefahren an-
gemessen zu unterrichten und sie zur Einhaltung der Vor-
schriften zum Arbeits- und Gesundheitsschutz anzuhalten.
Die Unfallverhütungsvorschriften der SVLFG (VSGen) kön-
nen Sie, falls diese in Ihrem Betrieb nicht vorhanden sind, 
bei der SVLFG, Vogelrainstr. 25, 70199 Stuttgart, kostenlos 
anfordern oder unter unserem Internetauftritt (www.svlfg.
de) herunterladen. Bei Rückfragen stehen wir gerne zur 
Verfügung.
Ihre Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau
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Neue Projekte für den Südschwarzwald? 
Bewerbung um EU-Mittel wird konkret!
Einladung zum Regionalforum

 
Neue Projekte für den Südschwarzwald? Bewerbung um EU-Mittel wird konkret! 

 
 

Einladung zum Regionalforum 
 
Die Bewerbung der Region Südschwarzwald als LEADER-Region für die Jahre 2014-2020 geht in die 
Zielgerade. Wichtigste Grundlage für eine erfolgreiche Bewerbung um weitere EU-Mittel ist ein regio-

nales Entwicklungskonzept. Dieses Konzept beinhaltet Ent-
wicklungsziele für unsere Region, die im Herbst in drei Regi-
onalforen gemeinsam mit interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern diskutiert wurden. Aber erst durch konkrete Projekte 
werden diese Ziele mit Leben gefüllt und kann die Weiter-
entwicklung des Südschwarzwalds gestaltet werden.  

Daher werden im Februar zwei weitere Foren angeboten, in 
denen es vor allem und die Frage geht, welche Projektideen 
vorhanden sind und wie diese im Rahmen einer möglichen 
LEADER-Förderung umgesetzt werden könnten. 

 

 11. Februar 2014: Themenschwerpunkte „Soziales und Kulturelles Leben“ und „Bedarfsge-
rechte Infrastruktur“, 17 - 21 Uhr, Kurhaus Hinterzarten 

 

 12. Februar 2014: Themenschwerpunkte „Ressourcen, Energie und Mobilität“ und „Nachhal-
tige und diversifizierte Wirtschaft, 17 - 21 Uhr, Kurhaus Hinterzarten 

 
Es werden beispielhaft bisherige Projekte zu den vier Themenschwerpunkten vorgestellt, vor allem 
aber die Möglichkeit angeboten, in Workshops Projektideen unter fachlicher Beratung zu diskutieren 
und gemeinsam weiter zu entwickeln. Haben auch Sie eine konkrete Projektidee, deren Umsetzung 
Ihnen am Herzen liegt? Alle interessierten Personen sind herzlich eingeladen! 
 
Für eine bestmögliche Vorbereitung bitten wir um Anmeldung bis 28.01.2014: 
telefonisch unter 07751 / 86-2608 oder –2609 beim Landratsamt Waldshut oder 
per e-Mail an info@leader-suedschwarzwald.de.  
 
Weitere Informationen unter www.leader-suedschwarzwald.de => Rubrik Aktuelles. 
 

 

Veranstalterin der Regionalforen ist die LEADER-Aktionsgruppe Südschwarzwald, in der 
eine breite Vielfalt verschiedener Akteure und Interessen der Region vertreten ist. 

 

Projektbeispiel: Schwarzwaldbahn-Erlebnispfad, Stadt Triberg 
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Bürgern diskutiert wurden. Aber erst durch konkrete Pro-
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Daher werden im Februar zwei weitere Foren angeboten, 
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Es werden beispielhaft bisherige Projekte zu den vier The-
menschwerpunkten vorgestellt, vor allem aber die Mög-
lichkeit angeboten, in Workshops Projektideen unter fach-
licher Beratung zu diskutieren und gemeinsam weiter zu 
entwickeln. Haben auch Sie eine konkrete Projektidee, de-
ren Umsetzung Ihnen am Herzen liegt? Alle interessierten 
Personen sind herzlich eingeladen!
Für eine bestmögliche Vorbereitung bitten wir um Anmel-
dung bis 28.01.2014: telefonisch unter 07751 / 86-2608 
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info@leader-suedschwarzwald.de. 
Weitere Informationen unter www.leader-suedschwarz-
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Veranstalterin der Regionalforen ist die LEADER-
Aktionsgruppe Südschwarzwald, in der eine 
breite Vielfalt verschiedener Akteure und Inte-
ressen der Region vertreten ist.

Ausbildung zum PilzCoach
Mit dem Lehrgang „PilzCoach“ bietet die VHS Hoch-
schwarzwald in Zusammenarbeit mit dem Naturpark Süd-
schwarzwald ab dem 22. März 2014 ein neues naturkund-
liches Ausbildungsprojekt an.
Die Ausbildung zum PilzCoach ermöglicht eine intensive 
Beschäftigung mit Pilzen und die Teilnehmenden werden 
völlig neue Seiten von Pilzen jenseits der Küche entdecken. 
Als PilzCoach erweitern sie ihr Wissen und sind auch in der 
Lage, andere im Umgang mit Pilzen zu begleiten. Die ange-
henden PilzCoaches üben den Umgang mit Gruppen, pla-
nen und leiten Exkursionen und bereiten Veranstaltungen 
vor. Der Lehrgang erstreckt sich über drei Wochenenden 
am 22./23.3.14, 19./20.7.14 und 11./12.10.14 und findet je-
weils ganztägig im Haus der Natur am Feldberg statt. Ein 
Informationsflyer kann bei der VHS-Geschäftsstelle, Tel. 
07651 1363, angefordert werden. Dort findet auch die An-
meldung statt. Weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage des Naturparks Südschwarzwald.

Anmeldungen zum Schuljahr 2014/15
beim Berufsschulzentrum Waldkirch

In der Zeit vom 1. Februar – 1. März 2014 (Mo.-Fr. 8 - 12 
Uhr, Mo. - Do. 14 - 16 Uhr) nimmt das Berufsschulzentrum 
Waldkirch Anmeldungen für das nächste Schuljahr (ab 
15.09.2014) für folgende Schularten entgegen:
1.  Wirtschaftsgymnasium (Abitur)
2.  Sozialwissenschaftliches Gymnasium (Abitur)
3.  Wirtschaftsoberschule (Abitur/
 2. Bildungsweg)
4.   Kaufmännisches Berufskolleg I und II 
 (Fachhochschulreife)
5. Technisches Berufskolleg I und II (Fachhochschulreife)
6.  Kfm. Berufskolleg Wirtschaftsinformatik 
 (Fachhochschulreife)
7.  Wirtschaftsschule (Mittlere Reife)
8.  Berufseinstiegsjahr (BEJ)
9.  Einjährige Berufsfachschule Metall
Anmeldeunterlagen:  letztes Zeugnis + Lebenslauf 
       + Lichtbild.
weitere Auskünfte:  T. 07681 47932-0 oder 
       www.bsz-waldkirch.de
Die Schulleitung

und Oberprechtal

Donnerstag, 16. Januar
um 20.00 Uhr  Treffpunkt Bibel in Elzach
Sonntag, 19. Januar 
um  9.00 Uhr  Gottesdienst in Elzach
um 10.15 Uhr  Gottesdienst 
     in Oberprechtal mit Abendmahl

SA – 18.01.2014 
19.00 Uhr  Vorabendmesse
SO – 19.01.2014 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit
    Eröffnung der Erstkommunion

SO – 19.01.2014 
10.00 Uhr   Eucharistiefeier mit Eröffnung der 
    Erstkommunion

SO – 19.01.2014 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Eröffnung der
    Erstkommunion
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Dienstag, 21. Januar um 20 Uhr findet die nächste Zugpro-
be für den 1. Zug statt.

Veranstaltungen von 15.01.2014 bis 22.01.2014

Freitag, 17.01.2014 
15:00 - 17:00 Uhr  Hauptstr. 75, 79215 Elzach 
       Kreativworkshop in der Seifentru-

he „Blütenseifen selbstgestalten“ 
       jeden Freitagnachmittag ab 15 h 

können Groß und Klein unter Anlei-
tung ihre eigene Seife herstellen. 
Anmeldung Tel. 07682/925470

Samstag, 18.01.2014 
07:30 - 12:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach 
Sonntag, 19.01.2014 
15:00 - 17:00 Uhr  Heimatmuseum, Dorfstr. 48, 
      79215 Elzach Yach 
       Besichtigung des Heimatmuseum 

Yach 
       das Heimatmuseum in Yach ist Sonn- 

und Feiertags von 15.00 - 17.00 Uhr 
geöffnet oder nach Vereinbarung. 
Kontakt: C. M. Hoch, 07682/924382 
oder M. Nopper, 07682/7772 

Dienstag, 21.01.2014 
14:00 - 18:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach 

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach
i-Punkt Oberprechtal
Mo. – Fr.   09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do.  15.00 bis 17.00 Uhr
Sa.     10.00 bis 12.00 Uhr Mai – Septem-
ber
Kath. Bücherei Elzach
Di.     16.00 bis 18.00 Uhr
Do.     16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.     10.00 bis 11.30 Uhr
Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause)

AKTUELL

Zweitälersteig zum zweiten 
Mal als Qualitätswein ausge-
zeichnet
Der Zweitälersteig wurde am vergange-
nen Samstag, 11. Januar 2014, zum zwei-

ten Mal vom Dt. Wanderverband als „Qualitätswanderweg 
Wanderbares Deutschland“ ausgezeichnet. ZTL-Geschäfts-

führerin Ulrike Schneider sowie eine 20 köpfige Delegation 
des Schwarzwaldvereins (SWV) mit Monika Distler (Bezirks-
vorsitzende des SWV Elztal nördl. Breisgau) Hans-Martin 
Stübler (Vizepräsident SWV) und Patrick Schenk (Referat 
Wege SWV), nahmen die Urkunde auf der Caravan Motor 
Touristik Messe (CMT) in Stuttgart entgegen. Das bundes-
einheitliche Gütesiegel des Dt. Wanderverbandes legt den 
Grundstein für ein eindrucksvolles Wandererlebnis fest. So 
wurde der Steig nach 9 Kernkriterien und 23 Wahlkriterien 
analysiert, wobei u.a. die Wegebeschaffenheit, die Weg-
führung, die Markierung und die vielen Aussichtspunkte 
bewertet wurden. Im Herbst wurden 30 Prozent der ins-
gesamt 108 km langen Wanderstrecke bei Waldkirch, auf 
dem Kandel, in Simonswald und Oberprechtal überprüft. 
Auch beim zweiten Mal konnte der Zweitälersteig wieder 
sehr gute Ergebnisse erzielen, was auch für die Qualität 
der Markierung durch die Wegewarte der Ortsgruppen des 
Schwarzwaldvereins und der Wanderfreunde Biederbach 
spricht. Das Projekt wurde mit 50% Fördermittel vom Na-
turpark Südschwarzwald bezuschusst. 

Das ZTL freut sich nun, dass auch die nächsten drei Jahre 
wieder mit dem Zertifikat geworben werden darf, denn 
nur durch ständige Qualitätsverbesserungen und hoch-
wertige Standards kann der Zweitälersteig auch weiterhin 
Erfolg haben. Aus diesem Grund wurden pünktlich zur Zer-
tifizierung die Internetseiten des Zweitälersteig komplett 
überarbeitet und für jegliche mobile Endgeräte tauglich 
gemacht. Weitere Infos unter www.zweitaelersteig.de.
 ag in der Zeit von 10 – 18 Uhr versehen.

S e n i o r e n g e m e i n s c h a f t
Elzach – Biederbach
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Senioren-Nach-
mittag
Am Dienstag, den 21. Januar beginnen wir unser Zusam-
mensein um 14:00 Uhr mit einer hl.Messe in St.Nikolaus. 
Anschließend gehen wir ins Pfarrzentrum und plaudern bei 
Kaffee und Kuchen. Nachher stellt Frau Graff vom Verein 
„medivita“ e.V. für Gesundheitssport und Rehabilitation 
sich und ihre Arbeit vor.“medivita“ arbeitet in Elzach schon 
5 Jahre sehr erfolgreich im Bereich der Rückentherapie. In-
formieren Sie sich über Möglichkeiten, die auch Ihnen Bes-
serung und Hilfe bringen können. Gerne erwarten wirS I E, 
auch wenn Sie sich noch nicht zu den Senioren zählen. 
Sie wird Tipps geben für die Sturz-Prophylaxe und gerne 
Ihre Fragen dazu beantworten.
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Ein gesunder Rücken ist in jedem Alter ein Gewinn.
Der nächste Spiele-Nachmittag ist am Dienstag, den 28. Ja-
nuar um 14:30 Uhr im HdG.
Für Rückfragen: Edda Hahn,Telefon 8624.

Hier noch in Kürze die nächsten Veranstaltungen:
16. Februar, Sonntag Seniorenfasnet im HdG
11. März
08. April
13. Mai
17. Juni
09. September 
14. Oktober
11. November
30. November = Sonntag: 1 Advent

Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal

Der Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal trifft sich am Mittwoch, 
15. Januar 2014, um 20.00 Uhr im katholischen Gemeinde-
zentrum.
Freunde und Interessenten sind herzlich eingeladen.

Jugendrotkreuz

Wir brauchen Verstärkung....
als Gruppenleiter/innen für unsere zweite Gruppe 
des Jugenrotkreuzes in Elzach.
Bei Interesse könnt Ihr gerne am Montag, den 20.01 ab 18:30 
Uhr bei uns im DRK-Heim Telferstraße 1a vorbeikommen.
Weitere Infos findet Ihr unter www.Drk-Elzach.de oder 
persönlich unter Tel. 0152/26177477.
Wir würden uns freuen, Euch in unserem Team begrüßen 
zu dürfen.
Die Gruppenleiter
JRK Elzach

Einladung zur Mitgliederversammlung am
Donnerstag, den 23. Januar 2014 im Gasthaus Krone 

um 19:00 Uhr.
Für die Tagesordnung haben wir uns vorgenommen, ge-
meinsam mit euch die Jahresplanung für 2014 zu erstellen. 
Um im Jahr 2014 wieder einige Akzente seitens des Gewer-
bevereins setzen zu können, brauchen wir selbstverständ-
lich auch eure Ideen und Vorschläge. Daher würden wir uns 
sehr über euer zahlreiches Kommen, und noch viel mehr 
über viele tolle Anregungen freuen. Hierbei soll sich aber 
nicht nur der Handel angesprochen fühlen, gerne würden 
wir auch wieder einmal etwas für das Handwerk und die 
Dienstleister anbieten. 
Mit herzlichen Grüßen
Gewerbeverein Elzach e. V.
Der Vorstand

Neue Wegweiser für den Kolpingweg
Auf dem Kolpingweg wurden Anfang des neuen Jahres die 
Wegweiser erneuert, um die Wanderstrecke nun besser zu 
finden.
Die Kolpingsfamilie bedankt sich recht herzlich für die ein-
gegangenen Spenden für den Kolpingweg.
Spendenkonto :  Volksbank Breisgau Nord
      Konto Nr. 14080201
      BLZ 68092000

Einladung zur
Generalversammlung am Samstag, 18. Januar 2014, 

20.00 Uhr,
im Gasthaus zur Krone in Elzach

Auf der Tagesordnung stehen Rück- und Ausblicke des Vor-
sitzenden, Berichte von Chorleiter, Kassierer und Schrift-
führer, Übergabe einer Spende an die Kinderkrebshilfe, 
Entlastung der gesamten Vorstandschaft sowie Anträge 
und Wünsche.
Zuvor, um 19 Uhr, gestaltet der Männerchor die Abend-
messe in der St.-Nikolaus-Kirche mit und gedenkt in diesem 
Rahmen seiner verstorbenen Mitglieder.
Alle aktiven und passiven Mitglieder, Ehrenmitglieder so-
wie Freunde und Gönner des Männerchores Elzach e.V. 
sind herzlich eingeladen.
Mario Fischer
Schriftführer

Die Hauptversammlung der Narrenzunft Elzach findet am 
Samstag, den 01.02.2014 um 20:30 Uhr im Haus des Gastes 
statt (Einlass ab 19:30 Uhr).
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3.  Bericht des Säckelmeisters mit anschließendem Bericht 

der Kassenprüfer
4. Wahl der neuen Kassenprüfer
5. Bericht des Zunftschreibers
6. Neuaufnahmen
7. Bericht des Zunftmeisters
8. Wünsche und Anträge
Hierzu sind alle Zunftmitglieder herzlich eingeladen.
Mit einem kräftigen Trallaho: NARRENZUNFT ELZACH

17. Januar | Waldkirch / Elztal: Vortrag Flächenverbrauch, 
Zersiedelung und Verscheußlichung im Elztal und am 
Oberrhein
Ein Vortrag von BUND-Geschäftsführer Axel Mayer beim 
BUND im Elztal am Freitag, den 17. Januar um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Hirschen in Waldkirch
Vortrag zu den Themen Flächenverbrauch, Zersiedelung 

und Verscheußlichung im Elztal und am Oberrhein
Das „Paradies am Oberrhein“, 

das Elsass, die Nordschweiz und Südbaden, die reiche, viel-
fältige Natur- und Kulturlandschaft... Wer kennt sie nicht, 
die Buchtitel, Postkarten, die Bildbände und Kalender, die 
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eine der schönsten und vielfältigsten Landschaften Europas 
beschreiben: Den Schwarzwald und die Vogesen mit Reben 
und Tannen, den Naturgarten Kaiserstuhl, den Breisgau, 
die sonnenverwöhnte „Toskana Deutschlands“, ... Und 
doch gibt es auch massive Gefährdungen dieser Landschaft.
Während die Bevölkerung im Bundesgebiet abnimmt, 
boomt der Flächenverbrauch in Südbaden und insbeson-
dere in der Rheinebene zumindest noch für einige Jahre. 
Dörfer, Straßen und Einkaufsmärkte wuchern ins Gelände 
und entlang der Vorbergzone wachsen die Gemeinden zu 
einem hässlichen Siedlungsbrei zusammen.
BUND-Geschäftsführer Axel Mayer wird in einem Vortrag 
die Probleme des Flächenverbrauchs und der Zersiedelung 
aufzeigen und Alternativen zu dieser Entwicklung mit dem 
Publikum diskutieren. 

Jahreshauptversammlung 2014
Der Schäferhunde Verein OG Elzach lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am 18. Januar 2014 um 20.00 Uhr im Vereins-
heim, Schwarzwaldstraße 3a, in Elzach recht herzlich ein.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
 (falls gewünscht) 
4. Jahresberichte: 
 Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
 Bericht des Zuchtwartes
 Bericht des Übungswartes
 Bericht des Jugendwartes
 Bericht des Kassenwartes
  Bericht des Kassenprüfers mit Entlastung des Kassen-

wartes
5.  Wahl der Delegierten zur Delegiertenversammlung der 

Landesgruppe Baden
6. Wünsche und Anträge
7. Verschiedenes
Wir hoffen, dass alle Mitglieder und Freunde der Ortsgrup-
pe zahlreich an der Versammlung teilnehmen können

Zur ersten Wanderung im neuen Jahr lädt der Schwarz-
waldverein Elzach die Mitglieder und auch Gäste herzlich 
ein. Treffpunkt ist am Sonntag, den 19.1.14 um 13.30 Uhr 
am Parkplatz an der Elz. Über die Eckstraße geht es zur 
Einkehr in die Pelzmühle.

Liebe Theaterfreunde!
Vielen herzlichen Dank für Ihren Besuch und die überwälti-
gende Resonanz sowie die unzähligen, positiven Kommen-
tare und Rückmeldungen.
Auf der Bühne zu stehen und das Publikum erhebt sich 
zu minutenlangem Schlussapplaus, dass ist wohl mit am 
schönsten und ein bewegendes Erlebnis für einen Künst-
ler...... und ein süßer Moment für die Ewigkeit.
Außerdem danken wir allen Helfern, ob vor oder hinter der 
Bühne, den beteiligten Vereinen, Sponsoren und dem Bau-
hof der Stadt Elzach.
Bleiben Sie uns gewogen, wir sehen uns im nächsten Jahr!
Theaterverein
Hond&Gosche e.V.

TTC Elzach 1961 e. V.
Die ersten Spiele der erst kürzlich gestarteten Rückrunde 
endeten mit folgenden Ergebnissen:
TTC Elzach III – TLV Simonswald III  8:6
TTC Elzach [D] – TTC Köndringen [D]  3:4

Demnächst finden folgende Spiele statt:
Fr., 17.01.,  20:00 Uhr TTC Nimburg III – TTC Elzach II
Fr., 17.01.,  20:15 Uhr TTC Elzach – TTV Vörstetten
Fr., 17.01.,  20:15 Uhr TTC Elzach III – TTV Vörstetten II
Di., 21.01.,  20:15 Uhr TTC Glottertal II – TTC Elzach III
Abkürzungen: [D] Damen, [J] Jugend U18

Alle Spielergebnisse und Tabellen können auch im Inter-
net auf unserer Homepage www.ttc-elzach.de nachgelesen 
werden.

Am Freitag, den 31.1.14, findet um 19.00 Uhr im Jugend-
haus unsere Jahreshauptversammlung statt, zu der wir Sie 
herzlich einladen.
Vorläufige Tagesordnung:
  1. Begrüßung 
  2. Jahresbericht
  3. Kassenbericht 
  4. Entlastung des Kassierers 
  5. Entlastung der Vorstandschaft
  6. Neuwahlen der Vorstandschaft
  7. Wahl von zwei Kassenprüfern
  8. Satzungsänderungen
  9. Information über kommende Projekte und Verschiedenes
10. Fragen und Antworten
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.
Verein für Jugend Elzach e.V.

An alle Beherbergungsbetriebe
Wie bereits mehrfach bekanntgegeben wurde, wird die 
Abrechnung der Kurtaxe künftig nicht mehr über das Regi-
onale Rechenzentrum abgewickelt. Daher bitten wir drin-
gend um die Abgabe der Kurtaxe-Meldescheine für das 
Jahr 2013.
Touristinfo der Stadt Elzach
i-Punkt Oberprechtal

Generalversammlung des Musikverein 
Trachtenkapelle Oberprechtal e.V.
Am Samstag, 18. Januar 2014 um 20.00 Uhr findet im Gast-
haus „Zum Schützen“ die Generalversammlung des Musik-
vereins Trachtenkapelle Oberprechtal e.V. statt.
Tagesordnungspunkte:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3.  Verlesung des Protokolls der letzten Generalversamm-

lung
  4. Tätigkeitsbericht für das Geschäftsjahr 2013
  5. Bericht des Kassierers
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  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung des Kassierers 
  8. Bericht über Proben und Auftritte 
  9. Wahl von 2 Kassenprüfern
10. Verschiedenes
11. Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung sind alle Ehrenmitglieder, passi-
ve Mitglieder, Stadt- und Ortschaftsräte, Vereinsvertreter 
sowie alle Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich 
eingeladen
Elvira Klausmann, Schriftführerin

Häs zu verkaufen:
Gr. 40/42 Damen und Gr. 44/46 Herren. Jeweils mit Maske 
und Karpatsche. Außerdem gibt es noch 1 Lotzi, der für 25 
€ pro Saison zu verleihen ist. Bei Interesse bitte bei Rudi 
Fischer melden (07682/1255)

Häs nähen:
Auch dieses Jahr gibt es wieder die Möglichkeit ein Häs un-
ter Anleitung zu nähen. Bei Interesse bitte schnellstmöglich 
bei Grena Fischer-Moser melden (07832/1463)

Defekte Karpatschen:
Defekte Karpatschen sollen bitte bis spätestens 18.01. bei 
Rudi Fischer abgegeben werden.

ACHTUNG!!
Die Fahrt zu den Schergässler Lahr-Reichenbach am Sams-
tag, 18.01. findet nicht statt. Wir haben leider kurzfristig 
eine Absage bekommen.

Generalversammlung der Volkstanzgruppe Oberprechtal e.V.
Die Generalversammlung der Volkstanzgruppe Ober-
prechtal e.V. findet am Samstag, 18.01.2014 um 19.00 Uhr 
im Gasthaus zum Schützen in Oberprechtal statt.
Nachstehende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2.  Verlesung des Protokolls der letzten Generalversamm-

lung
3. Tätigkeitsberichte der Geschäftsjahre 2012 + 2013
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung des Kassierers und der Gesamtvorstand-

schaft
7. Neuwahl von zwei Kassenprüfern
8. Neuwahl der Gesamtvorstandschaft
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Zu der Versammlung laden wir alle Vereinsmitglieder sowie 
interessierten Zuhörer aus der Bevölkerung herzlich ein.
Wir freuen uns über das Kommen aller Mitglieder und vie-
ler Gäste.

Erste-Hilfe-Lehrgang in Prechtal am Sa. 25.01. und Sa. 
01.02.2014
Das DRK Prechtal bietet an 2 Samstagen, jeweils von 9.00 
bis 16.30 h einen EH-Lehrgang (8 Doppelstunden) im Rot-

Kreuz-Heim bei der Steinberghalle Prechtal an. Der klas-
sische EH-Lehrgang ist für alle Lebenslagen und auch für 
Führerscheinbewerber geeignet. Die Kosten belaufen sich 
auf 35 Euro. Wir bitten um telefonische (Tel.: 07641 4601-
34) oder Online-Anmeldung über die Homepage www.
drk-emmendingen.de. Für die Teilnahme im Rahmen der 
betrieblichen Ersthelferausbildung ist eine telefonische An-
meldung erforderlich. Über Ihre Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen.

Blutspendeaktion des DRK Prechtal  
am Freitag, den 17. Januar 2014
Wir leben in einer Zeit, in der uns der leider inzwischen all-
tägliche Stress den Blick zum Nachbarn oft verwehrt. Aber 
man kann sich nicht der Tatsache verschließen, dass Zehn-
tausende von Menschen nur durch die gezielte Hilfe ihrer 
Mitmenschen am Leben erhalten werden können. Die Blut-
spende ist sicherlich eine solche Hilfe. Sicherlich benötigten 
auch in Ihrem Verwandten- oder Bekanntenkreis verschie-
dene Personen schon einmal Blut. Wir würden uns deshalb 
freuen, wenn Sie am

Freitag, den 17. Januar 2014, zwischen 14.00 Uhr 
und 19.30 Uhr in der Steinberghalle Prechtal

Ihr Blut uns zur Verfügung stellen und zur Blutspende bei 
uns erscheinen würden. Bitte bringen Sie hierzu Ihren Per-
sonalausweis oder falls vorhanden Ihren Blutspenderpass 
mit. Bei der Blutspende werden Sie medizinisch vom Blut-
spendedienst Baden-Württemberg-Hessen und von unse-
ren Helferinnen und Helfern betreut. Nach der Blutspende 
erwartet Sie ein reichhaltiges Büfett, mit dem Sie wieder 
Kräfte sammeln können. In der Hoffnung auf Ihre Unter-
stützung bedanken wir uns.

Generalversammlung des Fördervereins der
Karl-Siegfried- Bader-Grundschule Prechtal e. V.
Am Montag, den 03.02.2014 findet um 20.00 Uhr im Café 
Elisabeth, Elzach-Prechtal, die ordentliche Mitgliederver-
sammlung für das Geschäftsjahr 2013 des Fördervereins der 
Karl-Siegfried-Bader-Grundschule statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassierers und des Gesamtvorstandes
6. Neuwahlen
7.  Beschlussfassung über die Änderung des § 1 (Name des 

Vereins) und des § 2 Punkt 1 und Punkt 2 (Zweck des 
Vereins)

8. Verschiedenes
9. Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung laden wir alle Mitglieder, Lehrkräf-
te, Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich ein. An-
träge können bis zum 27.01.2014 schriftlich bei der ersten 
Vorsitzenden Anja Herr, Triberger Str. 25, 79215 Elzach ein-
gereicht werden.
Förderverein der Karl-Siegfried-Bader-Grundschule Prechtal
Tanja Burget, Schriftführerin

Am Samstag spielen Verbandsligateams Zuhause
Am Samstag findet ab 18 Uhr in der Steinberghalle ein Spiel-
tag der Verbandsliga Staffel 1 statt. Die beiden RVC-Teams 
Schneider/Schneider und Becherer/Holzer treten gegen Ai-
lingen, Oberesslingen, Weingarten und Nellingen an.
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Ebenfalls ab 18 Uhr wird in Sulgen der nächste Bezirksklas-
senspieltag ausgetragen. Dort trifft Prechtal 5 mit Hild-
brand/Weber auf drei Mannschaften des Gastgebers.
RVC Prechtal

VORANZEIGE Gesangverein Sängerrunde Prechtal e.V.
Am Freitag, den 24. Januar 2014 um 20.00 Uhr findet die 
Generalversammlung des Gesangvereins Sängerrunde 
Prechtal im Gasthaus Adler-Pelzmühle statt. Neben dem 
Geschäftsbericht für das abgelaufene Jahr, den Berichten 
des Kassierers, der Kassenprüfer, des Chorleiters, der Kin-
derchorleitung stehen auch Ehrungen von fleißigen Pro-
benbesuchern auf dem Programm.
Zu dieser Versammlung laden wir bereits jetzt alle Ehren-
mitglieder, passiven Mitglieder, Stadt- und Ortschaftsräte, 
Vereinsvertreter, sowie Freunde und Gönner unseres Ver-
eins herzlich ein.
Die Vorstandschaft
www.gv-saengerrunde-prechtal.de

Waldwirtschafts- und Waldpflegeverein
Biederbach/Prechtal e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 04.02.2014 findet um 20:00 Uhr im Gasthaus 
Adler Pelzmühle Biederbach/Frischnau, die Generalver-
sammlung statt. 
Folgende Tagsordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung 
  2. Gedenken an die Verstorbenen
  3. Bericht des Geschäftsführers
  4. Bericht der Haushalts- und Kassenführerin
  5. Kassenbericht Maschinen
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Bericht des Vorstandes und Gebühren für Maschinen
  8. Entlastung des Vorstands
  9. Wahl des gesamten Vorstandes
10. Arbeitsschutz, Forstdirektor Martin Mossmayer
11. Holzmarkt, Kreisforstamtsrat Karl Weber 
12. Sonstiges
Hierzu laden wir alle Mitglieder und interessierte Waldbe-
sitzer recht herzlich ein.
Der Vorstand

Generalversammlung
Am Samstag, den 25. Januar 2014 findet um 20.00 Uhr im 
Vereinsraum des Heimat- und Landschaftspflegeverein 
Yach e.V. unsere Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Dank des Vorstandssprechers
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Schriftführers und Tätigkeitsbericht
  4. Berichte der einzelnen AG Gruppen
  5. Bericht des Kassenführers
  6.  Berichte der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
  7. Neuwahlen der Gesamtvorstandschaft

  8. Wahl der Kassenprüfer
  9. Worte der Gäste
10. Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder, Stadt- und Ort-
schaftsräte, Vereinsvertreter sowie alle Freunde und Gön-
ner des Vereins recht herzlich eingeladen. 

Markt der sozialen Berufe 2014
Am Mittwoch, 19. Februar 2014 findet von 13:30 bis 17:30 
Uhr der Markt der sozialen Berufe 2014 auf dem Gelände 
der Katholischen Hochschule Freiburg statt (Karlstraße 63 
in Freiburg).
Auf der Berufsmesse stellen zahlreiche kirchlich-caritative 
Ausbildungseinrichtungen, Arbeitgeber und Hochschulen 
in Freiburg und Region ihre Berufs-, Studien- und Weiter-
bildungsangebote vor und bieten umfassende Beratung 
an. Die Besucher(innen) erwarten außerdem Informatio-
nen zu Praktika, dem Freiwilligen Sozialen Jahr, Bundes-
freiwilligendienst und weiterem praktischen Engagement 
im sozialen Bereich. Der Eintritt ist frei.
Angesprochen werden mit dem in Freiburg einzigarti-
gen Angebot Schüler(innen) allrs Schularten, Eltern und 
Lehrer(innen) genauso wie Menschen in der „mittleren Le-
bensphase“, Wiedereinsteiger(innen) und Weiterbildungs-
interessierte.
Ergänzend berät die Agentur für Arbeit Freiburg Jobsu-
chende, hilft bei der Entwicklung eines individuellen Kar-
riereweges, gibt Tipps zu finanziellen Unterstützungsange-
boten. 
Näheres zum Markt erfahren Sie auf der Website: 
www.markt-soziale-berufe.de oder neu auch auf Face-
book: http://www.facebook.com/marktdersozialenberufe .

Yoga-Start ins neue Jahr.
Fit und entspannt durch Transformations Hatha Yoga.
Für jedes Alter und jeden Körper. Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag.
Auskunft: Franziska Fischer, Tel. 07681 4979 801
Persönliche Ziele setzen mit der Phyllis-Krystal Methode - 
Seminar in der Schwarzwald-Apotheke Elzach
Am 17.01.14, von 17.00 bis 19.30 Uhr findet im Gesund-
heitszentrum Elzach, Nikolausplatz 2 ein Seminar mit Beat-
rix Wölfle, Heilpraktikerin statt.
Thema: Persönliche Ziele setzen für 2014 mit Unterstüt-
zung der Phyllis Krystal Methode
Anmeldung erforderlich 
Tel.: 0 76 81 - 4 97 98 44, heilpraktikerin-woelfle.de, E-Mail: 
beatrix.woelfle@arcor.de oder Schwarzwald Apotheke Elzach
Husten, Schnupfen, Heiserkeit...
Mit Heilpflanzen gut durch den Winter!
Einladung zum Fachvortrag
wann:  Freitag 24.01.14 um 20.00h
wo:    Gesundheitszentrum-Elzach, Nikolausplatz 2, 

79215 Elzach
Anmeldung bei Heilpraktikerin Kordula Kaiser, 
www.kordula-kaiser.de
Kordula.Kaiser@web.de oder in der Schwarzwald-Apothe-
ke-Elzach, Tel.: 07682/392
Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Pfotentreff Elzach
Der private und kostenlose Hundetreff, nächster Stamm-
tisch Freitag, 17.01.2014, 20:00 Uhr, Gasthaus Schwarzwäl-
derhof Bleibach.
Zu diesem monatlichen Informationsaustausch sind Hunde-
besitzer und solche die es werden wollen herzlich eingeladen.
Ch. Schätzle
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F i b r o m y a l g i e
Eine Stoffwechselerkrankung, die sehr umfassende Proble-
me bereitet.
Wir möchten Ihnen vorstellen:
Das Behandlungskonzept mit Guaifenesin nach der Thera-
pie von Dr. med. St. Amand, USA. Er ist führender Experte 
auf diesem Sachgebiet und hat schon vielen Patienten wie-
der zu neuer Lebensqualität verholfen.
Wie diese Therapie funktioniert und was dabei zu beach-
ten ist, erfahren Sie bei einem

Informationsabend
mit Edith Hauser, Haiterbach am Freitag, 31. Januar 2014 
um 19.00 Uhr im Aktiv Hotel Elzach, Am Schießgraben 11, 
79215 Elzach
Die Referentin ist selbst von Fibromyalgie betroffen und 
macht seit knapp sieben Jahren mit Erfolg diese Therapie.
Zu dieser Veranstaltung laden wir herzlich ein!
Achtung: Keine Werbeveranstaltung
Der Eintritt ist frei.
Ansprechpartner:
Fibromyalgie Selbsthilfegruppe Elzach 
Lissi Volk Telefon 07682/6229 

 

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Narrenzunft d‘r Oberwindemer Spitzbue
Hallo liebe Elzacher, Prechtäler, Obertäler, Yacher und Kat-
zenmooser, was gibt es Neues, das unbedingt noch in der 
Fasnet-Zitung „D‘R Spitzbue“ veröffentlicht werden sollte. 
Man sollte darüber lachen können, es darf nicht beleidi-
gend sein, aber der Verursacher darf sich schon ein biss-
chen ärgern.
Bitte erzählt (0171/2012284), schreibt es uns (NZ Oberwin-
den Bahnhofstr. 4, 79297 Winden) oder schickt es per E-
Mail (spitzbue@t-online.de oder zitung@spitzbue.de), egal 
schon in fertigen Reimen oder in Stichworten.
Wir verraten nie, wer uns die Infos gegeben hat und un-
sere Leitungen sind sicher und werden nicht von der NSA 
überwacht!
Wir suchen auch noch Verkäufer für die Spitzbuebe-Zitung. 
Wer will sich noch etwas Taschengeld für d‘ Fasnet verdie-
nen? Bitte unter der o.g. Tel-Nr. melden.
NZ D‘r Spitzbue

Informatives

Mit „süßen Sonntagen“ und Work-outs zum 
Wunschgewicht
Ein Klassiker führt viele Listen mit guten Vorsätzen fürs 
neue Jahr an: Weg mit dem Weihnachtspeck. Nur wie? Im-
mer wieder verlangen Diäten, auf Genuss zu verzichten. 
Das Wort „Diät“ stammt aus dem Griechischen und be-
deutet „Lebensführung“. Die Vorstellung ist, dass man im 
Zuge einer Diät seine Ernährung dauerhaft umstellt und 
mit Bewegung kombiniert. Auf dem Weg zum Wunschge-
wicht sind auch „süße Sonntage“ erlaubt. Dann darf man 
mit gutem Gewissen und in Maßen naschen.
Wie lässt sich Sport in eine Diät integrieren?
Generell empfi ehlt sich direkt nach dem Aufstehen ein 
zehnminütiges Fitness-Training auf nüchternen Magen. 
Das kurbelt die Fettverbrennung besonders gut an. Al-
ternativ kann man auch 30 Minuten joggen oder walken. 
Natürlich sollte die Bewegung auf die persönliche Fitness 

abgestimmt sein. Laufanfänger sollten dreimal pro Woche: 
Walken oder Laufen im Wohlfühltempo - aber mit ein paar 
kleinen „Sprints“ über 10-15 Sekunden, denn das gibt die 
richtigen Impulse!
Diättipps
Man kann zum Beispiel Weißmehl, Zucker und Fertigge-
richte für eine Woche - gern auch länger - vom Speiseplan 
streichen. Um den Appetit zu zügeln, kann man vor jeder 
Mahlzeit ein kleines rohes Stück Ingwer essen, ein Glas Ro-
te-Bete-Saft trinken oder die Zähne putzen. Verdauungs-
pausen sind ebenfalls wichtig. - Also am besten drei Stun-
den vor dem Schlafengehen nichts mehr essen.
Zum Beispiel an zwei Abenden pro Woche sich einen Ab-
nehm-Quark gönnen. Dazu 500 g Magerquark mit zwei EL 
Leinöl mischen, den Saft von zwei Zitronen, drei EL Honig, 
etwas Zimt oder Vanille, einem EL gehackte Mandeln, Wal-
nüssen oder Hanfnüssen und einen klein geschnittenen 
Apfel oder eine kleine Schale Himbeeren unterheben. Das 
schmeckt und ist eine gesunde Einstiegs-Eiweißmahlzeit.
Wer abnehmen möchte und wenig Zeit hat, kann sein Fit-
ness-Programm zum Beispiel mit „Molke“ kombinieren. Es 
kommt als Frühstücksgetränk oder als Ersatz für ein Abend-
essen auf den Tisch. Hochwertiges Eiweiß in dem Molke-
konzentrat dient dazu, den Fettstoffwechsel zu aktivieren 
und den Muskelaufbau zu unterstützen. Außerdem sind 
die Nährstoffe Cholin und Vitamin D sowie der „Muskel-
zündstoff Magnesium, die Spurenelemente Zink und Selen 
und einige Pfl anzenextrakte enthalten.
Quelle: djd Reichenberg

Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allgemeine Fragen zu Ver-
halten, Pfl ege und Ernährung beantwortet unsere Tierärz-
tin Dr. Vegani unter der E-Mail-Adresse

tierarztfragen@nussbaummedien.de
Ausgewählte Fragen und Antworten fi nden Sie regelmäßig 
in den Amts- und privaten Mitteilungsblättern von Nuss-
baum Medien Weil der Stadt, Rottweil und Uhingen unter 
der Rubrik „Was sonst noch interessiert”.
Bitte beachten Sie, dass keine Auskünfte zu akuten Erkran-
kungen Ihres Tieres möglich sind.
In diesem Fall wenden Sie sich bitte an einen Tierarzt in 
Ihrer Nähe.

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.

Achtung Redaktionsschluss!
Redaktionsschluss im Rathaus für das Mitteilungsblatt 
der Kalenderwoche 04 
(Erscheinungstermin ist Mittwoch, 22.01.2014) ist am 
Montag, 20.01.2014, 09.00 Uhr.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Das Bürgermeisteramt
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VERMIETUNGEN

MIETGESUCHE

VERSCHIEDENES

Private kleinanzeigen
Geben Sie ganz bequem Ihre
private Kleinanzeige online auf unter
https://onlineanzeigen.nussbaummedien.de

Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt | 07033 525-0

Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

So funktioniert Ihre

Datenüber-
tragung problemlos

1 DateIformat
Bitte senden Sie uns Ihre Anzeige als PDF- oder EPS-
Datei (mit eingebundenen Schriften) zu. Bilder müs-
sen im JPG- oder TIF-Format mit 300 dpi Auflösung
vorliegen.

2 PDf-erStellung
Wir bearbeiten keine offenenDateien (.doc, .docx, .xls,
.xlsx, .cdr, qxd, -ai, .indd, .ppt, .pub ...). Sie können
jedoch aus allen gängigen Grafikprogrammen heraus
eine PDF-Datei erstellen. Achten Sie bitte darauf, dass
alle Schriften eingebettet bzw. in Pfade umgewandelt
sind. Zur PDF-Erstellung aus einer Office-Anwendung
empfehlen wir die kostenlose deutschsprachige Soft-
ware PDFCreator.

3 farbraum
Bitte verwenden Sie Farben nur, wenn die Anzeige
auch farbig erscheinen soll. Beachten Sie bitte, dass
farbige Anzeigen im Druck-Farbraum CMYK vorliegen
müssen. Sollte uns Ihre farbige Anzeige im Bildschirm-
Farbraum RGB erreichen, kann es technisch bedingt
zu Farbabweichungen kommen.

4 DateIname
Benennen Sie Ihre Anzeige/Ihr Bild bitte eindeutig,
z. B. Kundenname + Name des Mitteilungsblattes
oder Kundenname + Wochennummer, so dass die
Zuordnung im Verlag ohne Probleme erfolgen kann.
Dateiname wie anzeige.pdf oder nussbaum.eps
sollten keine Verwendung finden.

5 übertragung
Vermerken Sie bitte bei der Datenübertragung, in
welchem Mitteilungsblatt und in welcher Kalender-
woche die Anzeige erscheinen soll, ebenso die
Größe der Anzeige und ob sie farbig oder schwarz-
weiß gedruckt werden soll. Größen- und Farbunklar-
heiten führen zu Irritationen und zeitaufwändigen
Nachfragen bis hin zu Reklamationen.

6 WeItere InformatIonen
Gerne helfen Ihnen auch unsere Mitarbeiter/innen
der Produktionsabteilung unter den Telefonnummern
07033 525-410 oder -411 weiter.

Kiosk
im Schwimmbad in Elzach

neu zu verpachten.
Info@loewenbrauerei-elzach.de

Telefon 07682 352

Anzeigensonder-
veröffentlichungen

Auto und Zweirad in allen Orten

Mittagstisch in allen Orten

im Kreis Emmendingen

UNSERE AKTIONEN
IN

KALENDER-WOCHE

5

Ich berate Sie gerne!

HEIKE WINKELMANN
Telefon 0741/5340-37 | Telefax 07033/3204928
heike.winkelmann@nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Telefax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

Wer hat an Silvester im Ochsen
 (Elzach) mein Sakko mitgenommen ? Marke: CG Gr. 26
 07682/8809

Einliegerwohnung
in Elzach, 1 Zimmer, Küche, Bad, Abstellraum ca. 40 qm,
ab 01. April zu vermieten.   07682/808723

 Eine alleinerzieh. Mutter von 3 Kindern su. dringend in
Elzach und Umgebung eine 3 - 4 Zimmer-Wohnung
 015122134183
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STELLENANGEBOTE

Dr. Hauschka Revitalisierungsbehandlung statt 65,00 € nur 55,00 €
Fußbad, Reinigung, Dampf, Ausreinigung, Peeling, Pinsel-Lymphstimulation, Ampullen, Maske,
Dekolletémassage, Tagespflege

Dr. Hauschka „ Eine Stunde Zeit für mich“ statt 49,00 € nur 39,00 €
Fußbad, Reinigung, Pinsel-Lymphstimulation, Ampullen, Maske, Dekolletémassage, Tagespflege

Fußpflege mit Fußbad 25,00€

Alle Behandlungen auch als Gutschein erhältlich. Angebote gültig bis 31.01.2014

Kosmetikinstitut am Nikolausplatz, Nikolausplatz 2, 79215 Elzach, 07682/70 90

Senken Sie Ihre Energiekosten – zum Beispiel mit einer günstig finanzierten
Modernisierung. Von Ausbauen über Energiesparen, dem Einsatz staatlicher
Fördermittel bis hin zur richtigen Absicherung – zusammen mit unseren
Partnern in Baden-Württemberg, der LBS und der SVSparkassenVersicherung
sowie „Zukunft Altbau“, ein ProgrammdesMinisteriums fur̈ Umwelt, Klimaund
Energiewirtschaft – stehen wir Ihnen bei Fragen kompetent zur Seite. Mehr
Informationen unter www.sparkasse.de/CO2 oder in Ihrer Geschäftsstelle.

Im Handumdrehen Kosten sparen.
Jetzt energetisch modernisieren.
Top-Konditionen. Individuelle Lösungen. Faire Beratung.

Sparkassen-Finanzgruppe

Rubik’s Cube® used by permission of Seven Towns Ltd.

GESCHÄFTSANZEIGEN

erreichen sie
aller haushalte!97%

Inserieren Sie in den Amts- oder privaten
Mitteilungsblättern von .

Für die Montage unserer Holz-Alu-Wohnwintergärten, Fenster und Ter-
rassendächer suchen wir ab sofort einen qualifizierten Mitarbeiter als

Schreiner/Zimmermann
Wenn Sie flexibel und verantwortungsbewusst sind und sich mit
unseren Anforderungen identifizieren können, bewerben Sie sich bitte
mit den üblichen Unterlagen.
Vorabinformationen gerne telefonisch.

Paquet Wohnwintergärten
Am Mühlbach 2, 77716 Haslach
Tel. 078 32/9759898
info@wintergarten-paquet.de

Livekonzert mit
Human Touch

im

Gasthof Ochsen Elzach
am Samstag, den 18.01.14

Ab 21.00 Uhr

Hauptstraße 35
79215 Elzach

Telefon 07682 6190

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach, Tel. 07832 – 5355

Aktuelle Skifahrten
18.01.14 Arlberg mit Après € 35.--
19.01.14 Silvretta Montafon

inkl. Skipass -Sonderpreis - € 60.--
08.02.14 Sonnenkopf, inkl. Skipass € 63.--

Jugendliche Jg. 1994 - 1997, inkl. Skipass € 50.--
Kinder 1998 - 2005, inkl. Skipass € 41.--

08.02.14 Ischgl, mit Après € 37.--
18.-19.01.14 Arlberg - Montafon HP € 121.--
08.-09.02.14 Portes du Soleil HP € 125.--
22.-23.02.14 Montafon Silvretta HP € 119.--
01.-04.03.14 Flims-Laax, 4*Hotel HP € 283.--
08.-10.03.14 Portes du Soleil 3*Hotel in Martigny HP € 215.--
14.-16.03.14 Arlberg - Zürs - Lech HP € 199.--
15.-22.03.14 Skifreizeit in La Plagne - Les Arcs

Unterbringung mit Selbstversorgung
in Appartements in Les Coches
Busfahrt, Skipass, Unterbringung ab € 540.--

Weitere Angebote unter: www.messmer-reisen.de

Aktuelle Reisen
28.02. - 04.03.14 Castrocaro Terme - Emilia Romagna

4* Hotel, 4x Halbpension, Reiseleitung,
Stadtführung Bologna, Weinprobe,
Höhlenkäserei, Tuchdruckerei, u.v.m. € 399.--

Wir fahren wieder jeden Dienstag in die Thermalbäder
Freiburg und Bad Bellingen. Anmeldung erbeten.

www.messmer-reisen.de info@messmer-reisen.de


